
 

Qualität entsteht im Dialog. 
Zukunftsfähige Infrastruktur der Kinder- und Jugendhilfe 

gemeinsam gestalten 
 
Die Kinder- und Jugendhilfe steht vor wichtigen Weichenstellungen für die Zukunft. Im Mittelpunkt der 
aktuellen Diskussionen steht häufig die Frage, wie ihre Infrastruktur so gestaltet werden kann, dass sie 
langfristig tragfähig, verlässlich und gemeinsam verantwortet wird. Zusätzliche Dynamik erhält diese 
Debatte durch den Referentenentwurf des Ersten Kinder- und Jugendhilfestrukturreformgesetzes 
(1.  KJHSRG), den das Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend im März 2026 
vorgelegt hat. Der Entwurf hat in der Fachöffentlichkeit eine breite Diskussion über die künftige 
Ausgestaltung, Steuerung und Finanzierung der Kinder- und Jugendhilfe ausgelöst. 
 
Vor diesem Hintergrund lädt der AFET – Bundesverband für Erziehungshilfe e. V. am 19. November 2026 
zu seiner hybriden Jahrestagung ein. Sie steht auch im Zeichen des 120-jährigen Jubiläums des Verbandes 
und greift damit nicht nur aktuelle Entwicklungen auf, sondern zudem die lange Geschichte fachlicher 
Auseinandersetzung und gemeinsamer Verantwortung. Dieses Jubiläum bietet Anlass, zurückzublicken und 
zugleich auf die aktuellen Themen der Infrastruktur der Kinder- und Jugendhilfe zu schauen. Dabei werden 
unterschiedliche Perspektiven einbezogen: rechtliche und systemische Rahmenbedingungen, personelle 
und methodische Fragen, Adressat*innenorientierung und Partizipation sowie internationale Zugänge. 
Erfahrungen aus der Geschichte der Kinder- und Jugendhilfe liefern dabei wichtige Anknüpfungspunkte für 
die Weiterentwicklung, ohne den Blick auf die aktuellen Gestaltungsaufgaben zu verstellen. 
 
Die AFET-Jahrestagung bietet Gelegenheit, diese Perspektiven zusammenzuführen und in den Austausch 
zu gehen. Im Rahmen von Vorträgen und thematisch fokussierten Diskurs- und Denkräumen werden 
zentrale Fragen aufgegriffen und gemeinsam weitergedacht: 
 

• Wie können tragfähige Strukturen entstehen und langfristig implementiert werden? 
• Was braucht es für gelingende Kooperation an Schnittstellen zu erzieherischen Hilfen? 
• Welche Rahmenbedingungen sichern Qualität und Wirksamkeit in der Praxis? 

 
Der AFET lädt Fach- und Leitungskräfte aus der Kinder- und Jugendhilfe, Kolleg*innen aus benachbarten 
Disziplinen, Politiker*innen und Interessierte herzlich dazu ein, sich mit eigenen Erfahrungen und 
Perspektiven einzubringen, mitzudiskutieren und Impulse für die Weiterentwicklung der Infrastruktur der 
Kinder- und Jugendhilfe zu setzen – vor Ort in Hannover oder digital zugeschaltet. 



 

Donnerstag, 19.11.2026 

09:30 Uhr Ankunft und Anmeldung 

10:00 Uhr Begrüßung und Tagungsmoderation (Hybrid) - Kleiner Saal 
AFET-Vorstand 

10:15 Uhr Eröffnungsvortrag (Hybrid) - Kleiner Saal 
Von Fürsorgeerziehung zu gelingendem Aufwachsen. 
Der AFET als Verantwortungsgemeinschaft im Wandel der Zeit 
Prof. Dr. Christian Schrapper 

11:15 Uhr  Kaffeepause 

11:45 Uhr Vortrag (Hybrid) - Kleiner Saal 
Infrastruktur unter neuen Vorzeichen: 
KJHSRG-E, Rechtslage und die Zukunft der erzieherischen Hilfen 
Stefanie Ulrich, Constitutional Coaching® Sozialpädagogisch sozialisierte Juristin 

12:30 Uhr Imbiss 

13:30 Uhr Denkräume (nur vor Ort)  

Denkraum 1: 

Tragfähige Infrastruktur braucht Menschen, Fachkräfte, Teams 
und neue Arbeitsweisen 
 
 

Denkraum 2:  

Jugendämter der Zukunft – Struktur, Steuerung und Vision  
  

 

 Tagungsablauf 

 



  

 

 

Denkraum 3: 

Schnittstellen gestalten – Zusammenarbeit gelingt, wenn… 
 

 

Denkraum 4: 

Hilfen zur Erziehung wirksam gestalten – Rahmenbedingungen, 
Planung und Steuerung 

 

paralleles Online-Format (Stream) 

vertiefendes Expertengespräch mit Prof. Dr. Christian Schrapper 

14:30 Uhr Kaffeepause 

15:00 Uhr  Lesung (hybrid) – Kleiner Saal 

Careleaving Storys: Geschichten aus der Jugendhilfe 
Julia Kemp & Lucia Rocktäschel von Careleaving-Storys 

15:30 Uhr Abschlussvortrag (Hybrid) – Kleiner Saal 

Infrastruktur als Ermöglicher und als Hindernis der Jugendhilfe in 
der Zukunft: Eine Internationale Perspektive auf Innovation in 
der Kinder- und Jugendhilfe 
Prof. Kiaras Gharabaghi, Toronto Metropolitan University 

16:30 Uhr Ende der Veranstaltung 
 

  

 

 Tagungsablauf 

 



 

 

 Termin: 
19.11.2026, 10.00 Uhr – 16:30 Uhr 
 
Kosten: 
Präsenz inkl. Imbiss: 
119,00 Euro für Nicht-Mitglieder 
  99,00 Euro für AFET-Mitglieder 
  49,00 Euro für Studierende/Azubis/Schüler*innen 

Digital:  
  99,00 Euro für Nicht-Mitglieder 
  79,00 Euro für AFET-Mitglieder 
  29,00 Euro für Studierende/Azubis/Schüler*innen 
 
Veranstalter: 
AFET - Bundesverband für Erziehungshilfe e. V. 
 
Tagungsort: 
Pavillon Kulturzentrum Hannover 
Lister Meile 4 
30161 Hannover 
in unmittelbarer Nähe zum HBF 
 
Barrierefreiheit: 
https://pavillon-hannover.de/ueber-
uns/barrierefreiheit 

Anmeldung über folgenden Link 
oder QR-Code: 

 
AFET-Homepage 
 
 
 
 

 
Anfahrt: 
https://pavillon-hannover.de/kontakt/anfahrt 

 
Unterbringung: 
Wir empfehlen, sich ggf. rechtzeitig um eine 
Hotelunterbringung in Hannover zu kümmern. 
 
Organisatorische Fragen / 
Assistenzbedarfe: 
Die Tagung soll möglichst barrierearm 
stattfinden und für alle Interessierten zugänglich 
sein. Teilnehmende mit Assistenzbedarfen 
wenden sich bitte frühzeitig an die 
Geschäftsstelle: 
Telefon: 0511 353991-40 
E-Mail: info@afet-ev.de 

 

 
 
(Änderungen vorbehalten) 

 

 Organisatorisches 
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